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Herrnhuter Brüdergemeine. Das Achtzehnte Jahrhundert und Österreich. Jahrbuch zur Erforschung des 
Achtzehnten Jahrhunderts 32 (2017) 67–86.

Die Wiederentdeckung(en) der Handspinnerei. Verhandlungen von Geschichte und Geschlecht, in: Selber 
machen. Diskurse und Praktiken des „Do it yourself“, hg. von Nikola LANGREITER–Klara LÖFFLER 

(Bielefeld 2017) 81–105.
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